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Ein  besinnliches, gesegnetes und  frohes 

Weihnachtsfest und die besten Wünsche 

für das  " Neue Jahr 2020 "  

 w¿nschen Ihnen und Ihren Familien 

 

Bürgermeister  

Mag. Norbert Hendler  

 

alle  Gemeinderätinnen und Gemeinderäte  

sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter      

der Marktgemeinde Harmannsdorf  



Werte Gemeindebürgerinnen !  

Werte Gemeindebürger !  

Liebe Jugend !  

Ein sehr arbeitsreiches Jahr 2019 geht zu Ende und 

damit auch schön langsam die fünfjährige Legisla-

turperiode des Gemeinderates. 5 Jahre in denen wir 

eine Reihe herzeigbarer Projekte umgesetzt haben 

und die wohl wichtigste Infrastrukturunternehmung, 

die B6 Umfahrung auf Schiene gebracht haben. Die 

Unwetter des heurigen Jahres haben auch punkto 

Rückhaltebecken etwas in die Wege geleitet. Es gibt 

Signale der Grundeigentümer zur Bereitschaft betreffend dem Verkauf und  

zwischenzeitlich dazu auch Vorverträge für notwendigen Grundstücke der 

anstehenden Becken. Nach längerem Stocken bei den Wünschen der Bür-

ger nach Umsetzung deren Anliegen, ist mittlerweile wieder einiges in 

Schwung gekommen. Genau diesen Schwung wollen wir ins neue Jahr mit-

nehmen und bei der Finalisierung der Bundestraße, bei den anstehenden 

Rückhaltebecken sowie beim größten Projekt der letzten Jahre, dem 

Schulneubau und Schulumbau nutzen.  

Die Gemeinderatswahlen 2020 am 26. Jänner des nächsten Jahres, wer-

den zeigen, ob wir mit Elan und Tempo die vorbereiteten Projekte im Sin-

ne der Wünsche all unser Bürger abarbeiten können, oder neuen Blocka-

den ausgesetzt sein werden.  

Persönlich habe ich mich nicht von Drohungen abschrecken lassen, son-

dern vielmehr bekräftigt, dass ich mit Dynamik und Energie die anstehen-

den Vorhaben und Zielsetzungen weiterführen und abschließen will. (Die 

Drohbriefe, die ich wie sich schon herumgesprochen hat bekommen habe 

wurden der Polizei übergeben, und ich gehe davon aus, das diese die Sa-

che aufklären wird und die feigen Briefschreiber erwischen wird.)  

Ihnen und uns allen liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

wünsche ich für den Advent und für die kommenden Festtage einige ge-

ruhsame Stunden und Tage im Kreise Ihrer Familien und Freunde. Aber 

vor allem soll das kommende Jahr für uns alle ein glückliches, erfolgrei-

ches, gelungenes und in allen Belangen gutes Neues Jahr werden.  

 

 
 

Ihr Norbert Hendler  

Bürgermeister  
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Monsignore Matthias Winna fei-

ert "Diamantenes Jubilªum" 

Pfarrer Mons. Mathias Winna in 

Obergªnserndorf feierte heuer 

sein "Diamantenes Priesterjubilª-

um". Schon beim traditionellen 

Sportfest, bei der Festmesse am 

Sportfestsonntag Ende Juni, gra-

tulierten die Gemeinde und die 

Pfarre. Am 1. September fand 

dann ein Jubilªumsfest in der 

Pfarrkirche und im Pfarrheim in 

Obergªnserndorf statt.   

DIAMANTENES PRIESTERJUBIL UM - MONS. WINNA 

.ƎƳΦ aŀƎΦ bƻǊōŜǊǘ IŜƴŘƭŜǊ ƎǊŀǘǳƭƛŜǊǘ aƻƴǎΦ aŀǧƘƛŀǎ ²ƛƴƴŀ ƛƴ hōŜǊƎŅƴǎŜǊƴŘƻǊŦ 

KIRCHENRESTAURIERUNG IN HARMANNSDORF 

Die Pfarrkirche Harmannsdorf wurde im Som-

mer neu ausgemalt und innen restauriert 

Eine Unzahl an Helfern von Initiative, Kamerad-

schaftsbund, Seniorenbund und vor allem der 

Pfarrvertretung haben sich gemeinsam mit der 

Firma Restaurator-Scherzer von Mag. Karl 

Scherzer ans Ausmalen und Innenrestaurieren 

der Harmannsdorfer Kirche gewagt. In wenigen 

Wochen waren durch die Helfer, allen voran 

Pfarrvikar Hannes Saurugg selbst (Bild links), in 

750 Stunden die ehrenamtlichen Arbeiten bis 

zum Patrozinium fertiggestellt.  

Dabei wurde: Ger¿st aufgestellt, ausge-

malt, Ger¿st abgebaut und gesªubert. 

Und nun ist die Kirche im neuen Glanz 

zu sehen. 

Pfarrvikar Mag. Hannes Saurugg und 

Pfarrmoderator Stanislaw Zawila lobten 

die Leistungen der Freiwilligen.  

LAbg. Bgm. Christian Gepp ¿berbrach-

te bei einem Lokalaugenschein die Fºr-

derung des Landes Niederºsterreich in 

der Hºhe von 7.000,-- Euro. 
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3 X "ORTE UND SCHULEN" - AUSSTELLUNG 

ABFALLVERBAND VERSCHENKT TRINKFLASCHEN 

Der Abfallwirtschaftsverband Korneu-

burg hat f¿r die ersten und zweiten 

Klassen der Volksschule Trinkfla-

schen zur Verf¿gung gestellt. 

Im Zeitalter der Plastik-Vermeidung 

wurden von den Kleinsten unter un-

seren Sch¿lern die Flaschen gerne 

angenommen und wie wir vom Lehr-

kºrper erfahren durften, werden sie 

auch hªufig genutzt. Die Aktion wird 

es auch weiterhin geben und so kºn-

nen wir auch in den nªchsten Jahren 

die Kinder mit einem nachhaltigen 

Geschenk erfreuen. 

Kurator Prof. Leo Wallisch hat wieder einmal 

seine Ausstellungsk¿nste gezeigt und f¿r die 

Gemeinde 3 Ausstellungen unter dem 

Titel: "Schule und Ort" zur Verf¿gung 

gestellt. Am 8. Nov. in Kleinrºtz, am 

15. Nov. in Mollmanndorf (Schauplatz 

auch Kleinrºtz) und am 22. November 

in Hetzmannsdorf waren unzªhlige Bil-

der von den alten Schulen und alte 

Ortsansichten, sowie Bilder aus spªte-

rer Zeit in der neuen Harmannsdorfer 

Schule ausgestellt. In Zusammenar-

beit mit Vzbgm. OV. Ing. Roman 

Kampleitner und den "Aktiven Klein-

rºtzerinnen", sowie der DOER Hetz-

mannsdorf waren es drei gelungene Wo-

chenenden. 

Lƴ IŜǘȊƳŀƴƴǎŘƻǊŦ ǿǳǊŘŜ ōŜƛ ŘŜǊ 5ƻǊŦŜǊƴŜǳŜǊǳƴƎ ϦƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘϦ ŜǊǀũƴŜǘ Η 
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GASTHAUS BRAIT FEIER 120 JAHRE 

LR BOHUSLAV GRATULIERT GASTHAUS BRAIT 

Landesrªtin Dr. Petra Bohuslav hielt ihr Wort, als sie 

bei einem Treffen der "N¥ Wirtshauskultur" mit Josef 

Brait vereinbarte, nach dem Umbau seines Gasthau-

ses in Seebarn wiederzukommen.  

Am 16. November war es soweit und die Wirtschafts-

landerªtin besichtigte den Betrieb in neuem Glanz. 

Sie bekundete dabei ihre Begeisterung ¿ber den von 

Ing. Jan Salbrechter geplanten Umbau begeistert. 

Vertreter der Gemeinde waren eben-

falls gekommen und B¿rgermeister 

Mag. Norbert Hendler, Baumeister 

GfGR Ing. Jan Salbrechter und 

Amtsleiter G¿nter Hartl nutzten die 

Gelegenheit mit Frau Landesrat Bo-

huslav die Situation im Betriebsge-

biet von R¿ckersdorf zu erºrtern. 
 

Bild rechts: LR Bohuslav, Bgm. Hendler, Ing. Salbrechter 

 

Mit einem Festessen und gem¿t-

licher Blasmusik feierte im Sep-

tember 2019 das Gasthaus Brait 

das 120-Jahr Jubilªum. Der 

Abend war lau und ein bis zum 

letzten Platz gef¿llter neuer Gast-

haushof lieÇ bei toller Musik und 

vielen Besuchern die Erinnerung 

an den ehem. "Seebarner Kirtag" 

wieder aufleben. 

Josef Brait hat die "Weinviertler 

Kirtagsmusi" engagiert und bis in die Nacht 

hinein wurde getanzt und den Klªngen ge-

lauscht. Das Team vom Gasthaus Brait be-

wirtete die Gªste mit Kºstlichkeiten und 

herrlichen Weinen aus der Region. 

Das Gasthaus Brait hat beim Umbau im Vor-

jahr groÇen Wert auf den Gastgarten gelegt, 

da sich gezeigt hat, dass die Beliebtheit des 

Gartens, egal ob mittags oder abends, von 

Jahr zu Jahr steigt.  
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B¿rgermeister Mag. Nor-

bert Hendler hªlt Wort. 

In der Gemeinderatssit-

zung am 25. Juni 2019 

wurde der Antrag der 7-

OBL auf eine Baumschutz-

verordnung unter anderem 

durch massive Kritik der 

FP¥ abgelehnt. B¿rger-

meister Hendler versprach 

und versicherte das Thema 

Bªume, was deren Schlª-

gerung betrifft, sehr sensi-

bel zu behandeln und nur 

unter Absprache mit                   

Fachleuten der Forstabtei-

lung der Bezirkshaupt-

mannschaft, bzw. bei Ge-

fahr in Verzug zu veran-

lassen. Im Gegenzug da-

zu, versprach er auch f¿r 

die notwendigen Nach-

pflanzungen zu sorgen. 

So wurde im Gemeinde-

vorstand der Ankauf von 

1000 Bªumen (500 Stk. 

Rotbuchen und 500 

St¿ck Eichen) beschlos-

sen. Diese wurden am 

19. November 2019 

durch die Baumschule 

Schwanzer angeliefert. Die Bªume wurden durch das Forstprojekt Stockerau in den 

Katastralgemeinden Obergªnserndorf mit Beginn 20.11. und in Seebarn ab 26.11. ge-

pflanzt. F¿r das Fr¿hjahr 2020 sind weitere Baumpflanzungen geplant.  

Daf¿r sind im Budget ú 10.000,-  vorgesehen. Mit dieser MaÇnahme und den geplan-

ten Fºrdermittel f¿r Alternativenergien sowie der Errichtung einer weiteren Stromtank-

stelle (ca. ú 10.000,- in Zusammenarbeit mit KEM10 und mit 10vorWien) soll ein 

sichtbarer Klimabeitrag unserer Gemeinde gesetzt werden.  

1000  B UME F¦R DEN KLIMASCHUTZ GEPFLANZT 

aŀƎΦ bƻǊōŜǊǘ IŜƴŘƭŜǊΣ DŦDw WƻǎŜŦ IƛǊǎŎƘΣ CǊŀƴȊ {ǘŀŘǘǎŎƘƳƛǘȊŜǊΣ !ƳǘǎƭŜƛǘŜǊ DǸƴǘŜǊ IŀǊǘƭ 

aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǎ CƻǊǎǘǇǊƻƧŜƪǘŜǎ {ǘƻŎƪŜǊŀǳΣ h± Ǿƻƴ hōŜǊƎŅƴǎŜǊƴŘƻǊŦ DŦDw aŀǊǝƴ 9ƛŎƘōŜǊƎŜǊ 
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VERMEHRTE POLIZEIKONTROLLEN - LKW MAUT 

KAPELLENPLATZ IN MOLLMANNSDORF 

In Zusammenarbeit mit der Lan-

desaktion "Natur im Garten" haben  

OV. Hermann Wittek und Vzbgm. 

Ing. Roman Kampleitner Vorschlª-

ge f¿r ein Konzept f¿r den Kapel-

lenplatz in Mollmannsdorf geplant 

und vorbereitet. Rund um die Ka-

pelle und um die Linde soll ein 

Gr¿narrangement entstehen, das 

mit gepflasterten Wegen zugªng-

lich gemacht und dann f¿r die Be-

vºlkerung als eine Wohlf¿hloase 

genutzt werden soll. 

Die Polizei Korneuburg hat in den letz-

ten Wochen vermehrt Kontrollen an 

LKW's an der BundestraÇe 6 durchge-

f¿hrt. ¦berraschender Weise fahren lt. 

Bezirkskommando der Polizei mehr als 

95 % der LKW's (auch mit auslªndi-

schen Kennzeichen) mit einer Geneh-

migung f¿r Ziel und Quellverkehr. Die 

Polizei wird aber weiterhin die B6 ¿ber-

wachen und die Kontrollen verstªrken. 

JUNGES WOHNEN und BETREUTES WOHNEN 

Im Moment beschªftigen sich Wohn-

baugenossenschaften in Zusammenar-

beit mit der Gemeinde gerade intensiv 

mit der Zukunft unseres Wohnens und 

unserer Wohnprojekte. "Junges Woh-

nen" sollte f¿r Startwohnungen umge-

setzt werden und "betreutes Wohnen" 

f¿r ªltere hilfsbed¿rftige Personen ist 

schon in Planung. ¦ber W¿rnitz, See-

barn, Obergªnserndorf und R¿ckersdorf 

werden zur Zeit von verschiedenen 

Bautrªgern Studien erarbeitet. 



 Information 4/2019      Seite 8 

BR¦CKENGEL NDER IN OBERG NSERNDORF 

Wie mit der Donaugrabengesell-

schaft besprochen ging die Ge-

meinde bei einer Br¿cke in Ober-

gªnserndorf in Vorleistung. Wir 

haben das desolate Br¿ckenge-

lªnder in der Pºlzlbauergasse 

entfernen lassen und ein neues 

ansehnliches, das den Normen 

der StraÇenmeisterei entspricht, 

anbringen lassen. Die StraÇen-

meisterei pr¿ft zur Zeit auch das 

Zubringerrohr aus dem Hagen-

weg und plant eine Verstªrkung 

der Einflussverrohrung als 

Schutz vor weiterer ¦berflutung. 

RAIFFEISENBANK HAT BERATUNG ERWEITERT 

Die ºrtliche Raiffeisenbank Kreuzenstein 

passt die Beratungs- und Schalterºffnungs-

zeiten in den beiden Bankstellen Leobendorf 

und R¿ckersdorf an die geªnderten Bed¿rf-

nisse ihrer Kunden an. Um den steigenden 

Bedarf nach individueller Beratung auch zu 

den Tagesrandzeiten nachzukommen, ste-

hen Ihnen untenstehende Beratungszeiten 

zur Verf¿gung. Gleichzeitig passen wir un-

sere Schalterservicezeiten an die Gewohn-

heiten unserer Kunden an und ºffnen eine ı 

Stunde fr¿her und schlieÇen mittags um ei-

ne İ Stunde spªter. Von Dienstag bis inkl. 

Donnertag halten wir am Nachmittag die 

Bankschalter geschlossen, stehen aber f¿r 

Sie bei vorheriger Terminvereinbarung f¿r 

Beratungstermine zur Verf¿gung. 

Nutzen Sie die Mºglichkeit der "Beratung 

auf Termin" und vereinbaren Sie einfach ei-

nen persºnlichen Beratungstermin in 

Leobendorf unter: 02262/66431 oder 

R¿ckersdorf unter: 02264/7213 

Persºnliche Terminvereinbarung: 

Montag:   7:00 ï 19:00 

Dienstag:   7:00 ï 19:00 

Mittwoch:   7:00 ï 19:00 

Donnerstag:  7:00 ï 19:00 

Freitag:   7:00 ï 19:00 

 

Schalterºffnungszeiten: 

Montag:  7:30 ï 12:30  14:00 - 17:30 

Dienstag:  7:30 ï 12:30 

Nachmittag geschlossen 

Mittwoch:  7:30 ï 12:30 

Nachmittag geschlossen 

Donnerstag: 7:30 ï 12:30 

Nachmittag geschlossen 

Freitag:  7:30 ï 12:30 14:00 ï 17:30 

 

Michael Strobl 

Raiffeisenbank Kreuzenstein, R¿ckersdorf 

2111 R¿ckersdorf, Kirchengasse 1a 

T: +43(2264)7213-30 | F: +43(2264)7213-55 

Mail: michael.strobl@rbkreuzenstein.at 



Eine Mitanbieterin hat bei der Vergabe des 

Volksschulneuï u. Zubaus  gemeinsam mit 

einem Anwalt der B¿rgerliste gegen das 

Vergabeverfahren beim Landesverwaltungs-

gericht eine Nichtigkeitserklªrung einge-

bracht. Zuerst wollte sie nicht, lieÇ sich aber 

dann vom Anwalt ¿berreden und erhob Vor-

w¿rfe gegen unser Projekt. 

Der Landesverwaltungsgerichtshof hat mitt-

lerweile das Urteil gefªllt, der Gemeinde in 

allen Punkten recht gegeben und die Einga-

ben des Anwaltes als unzulªssig abgewie-

sen. Damit steht fest (entgegen so man-

cher politisch motivierter Aussendung) 

dass sowohl Projektentwicklung wie auch 

Planungs- und Umsetzungsvergaben korrekt 

abliefen. Des weiteren steht fest, dass das 

Projekt den vom Land N¥ in einer Bedarfs-

erhebung erfassten Raumerfordernissen 

und auch erforderlichen Brandschutzrichtli-

nien entspricht, dass mit Bescheid vom 

22.08.2019 von der N¥-Bildungsdirektion 

die Genehmigung gemªÇ Ä 73 und Ä 93 N¥ 

Pflichtschulgesetz 2018 erfolgte und dass  

das Projekt auch vom N¥. Schul- und Kin-

dergartenfonds gepr¿ft und mit Beschluss in 

deren Sitzung vom 24.10.2019 genehmigt 

und zur Fºrderung freigegeben wurde. 
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SCHULPROJEKT VON LANDESGERICHT BEST TIGT 

LANDESRAT EICHTINGER PR¦FT SCHULPROJEKTE 

Im Zuge eines  Besuches von Lan-

desrat Dr. Marin Eichtinger hat die-

ser auch die Projektentwicklung und 

Planung der neuen Volksschule mit 

Bgm. Mag. Norbert Hendler, Bau-

meister GfGR Ing. Jan Salbrechter 

und Schulwart GfGR Martin Eichber-

ger besprochen.  

Herr Landesrat Dr. Eichtiger begr¿Ç-

te die umsichtige Projektentwicklung 

die auch f¿r die Neue Mittelschule 

Rªume und einen 3.Turnsaal f¿r die kºr-

perliche Ert¿chtigung unserer Sch¿ler 

beider Schulen vorsieht.  

Auch die beiden NMS-Projekte "Natur 

im Garten" (er ist der Landesobmann 

von Natur im Garten) sowie ein EU-

Projekt einer Deutsch- und Geographie-

klasse begr¿Çte er und sagte zu, die 

Sch¿ler nach Projektschluss in die Lan-

deshauptstadt nach St. Pºlten einzula-

den um deren Ergebnisse vorzustellen.  

[ŀƴŘŜǎǊŀǘ 5ǊΦ aŀǊǝƴ 9ƛŎƘǝƴƎŜǊ ōŜƛƳ .ŜǎǳŎƘ ƛƳ ǳƳƎŜōŀǳǘŜƴ .ŀǳŀƳǘ 



Die Umbauten im Gemeindeamt, die zwecks Barrie-

refreiheit Ende Sommer in Angriff genommen wur-

den, brachten schon einiges an Staub und Lªrmbe-

lastung mit sich und das mehrere Monate. Sowohl 

die Mitarbeiter im Gemeindeamt, die an beiden 

Stockwerken die Belastungen extrem zu sp¿ren be-

kamen, wie auch die B¿rger, die bei normalen Be-

trieb im Bauamt, Meldeamt, Buchhaltung oder B¿r-

gerb¿ro zu tun hatten, zeigten sich nachsichtig und 

nahmen die Schmutzbelastung, das Getºse und 

den Krach geduldig hin. 

Die Arbeiter der ausf¿hrenden Firmen sind der Ge-

meinde sehr entgegen gekommen und haben deren 

grºÇten Bohr- und Stemmarbeiten eher an den 

Nachmittagen oder an Freitagen erledigt. 

Bgm Mag. Norbert Hendler bedankte sich bei den 

Firmen und beim Gemeindeteam, dass bis zum Tag 

der offenen alles rechtzeitig fertig wurde. 

Landesrat DI Ludwig Schleritzko besuch-

te unsere Marktgemeinde Harmannsdorf 

wªhrend des Prozesses der Grundablºsen. 

Mit ihm kamen N¥ StraÇenbaudirektor DI 

Josef Decker und B6 verantwortlicher Abtei-

lungsleiter im Land N¥, DI 

Rainer Irschick, nebst eini-

gen Landesregierungsmit-

gliedern. 

LR Schleritzko, zustªndig 

f¿r Finanzen und StraÇen-

bau im Land N¥, hat vor 

den Landesfunktionªren 

und vor Bgm. Mag. Norbert 

Hendler die weiteren 

Schritte nach der Grundab-

lºse bekanntgegeben. ¦ber 

den Winter werden die Ele-

mente f¿r das ¦berlaufbe-

cken angefertigt und sobald es das Wetter 

zulªsst 2020 die Trasse einer Kriegsmateri-

aluntersuchung unterzogen und das Hoch-

wasserbecken gebaut. So kann der geplan-

te Baubeginn im Herbst eingehalten werden. 
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LANDESRAT SCHLERITZKO AUF B6-BESUCH 

DANK AN DIE B¦RGER WEGEN UMBAU-BELASTUNG 


